
Burg hat einen neuen Bürger-
meister. Manfred Neumann
(71) ist für das Ehrenamt mit

elf von 15 Stimmen gewählt
worden. Vorgeschlagen wurde
er von seiner Fraktion „Ge-
meinsam für Burg“. Siegbert
Budischin (SPD) hatte seine 
Kandidatur am Wahlabend
überraschend zurückgezogen.
Manfred Neumann war be-
reits von 1990 bis 1993 Bür-
germeister von Burg. Nach
dem Rücktritt von Martin
Schmidt aus gesundheitli-
chen Gründen im Dezember
übte er die Funktion amtie-
rend aus.
Am Montag wird Christiane

Wrede als neue Vorsteherin
des Finanzamtes Cottbus von
Finanzstaatssekretärin Da-
niela Trochowski in ihr Amt
eingeführt. Sie löst Klaus
Spangemacher ab, der in den
Ruhestand verabschiedet
wird.  Die 49-jährige Chri-
stiane Wrede war bisher Vor-
steherin des Finanzamtes
Königs Wusterhausen. Von
2003 bis 2004 war sie bereits
als ständige Vertreterin des
Vorstehers des Finanzamtes in
Cottbus eingesetzt. 
Dr. Bernd Hirschl wurde
zum Stiftungsprofessor für

das Thema „Management re-
gionaler Energieversorgungs-
stukturen“ ernannt. Damit
nimmt ein langjähriger Ex-
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perte in diesem Themengebiet
seine Lehr- und Forschungs-
tätigkeit an der Hochschule
Lausitz auf. Seit 13 Jahren ar-
beitet der Wissenschaftler in
inter- und transdisziplinären
Forschungs- und Beratungs-
projekten am Institut für öko-
l o g i s c h e
Wirtschaftsforschung Berlin.
Das Unternehmerehepaar An-
nett und Chistian Seifert ist
beim bundesweiten Wettbe-
werb „Deutschlands Beste

Arbeitgeber 2012“ erneut als
einer der 100 besten Arbeit-
geber ausgezeichnet worden.
Das Cottbuser Familienunter-
nehmen „Reha-Vita“ erreicht
Platz 9 in der Kategorie 50 bis
500 Mitarbeiter. Insgesamt
nahmen 406 Unternehmen
aller Branchen, Regionen und
Größenklassen an der aktuel-
len Benchmark-Untersuchung
vom Great Place to Work In-
stitut teil.
Die Cottbuser BTU-Professo-
rin Petra Wollenberg und
der Cottbuser Architekt Dr.
Lars Scharnholz haben im
deutsch-polnischen Institut
für neue Industriekultur in
Cottbus und Forst (INIK)
einen Forschungsbericht zum
Vorhaben „Energetischer
Städtebau“ (2010 - 2012) vor-
gelegt. Dieser untersucht
kommunale Energiekonzepte
im Land Brandenburg. Die
Studie geht der Frage nach,
inwieweit städtebaulich-ge-
stalterische Kriterien in kom-
munalen Energiekonzepten
zum Tragen kommen.
Der Cottbuser Turner Philip
Boy und der Radprofi Maxi-
milian Levy gehören zum
Vattenfall-Förderteam für
Olympia. Der Energiekonzern
hat deutschlandweit 30 Nach-
wuchssportler in die Förde-
rung aufgenommen. Zum
Team Vattenfall gehören ins-
gesamt acht Sportler. „Es ist
großartig zu sehen, dass die
Faszination, die von der Deut-
schen Olympiamannschaft
ausgeht, Partner wie Vatten-
fall überzeugt“, zeigte sich
Thomas Bach, Präsident des
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